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1 Einleitung

Diese Montageanleitun
module FM4xx in die R

1.1 Definition der verschiedenen Mod

Tab. 1 Definition der M

ANWENDERHINWEIS

Generell können Sie di
anderer Module nutzen

Definitione

CM = Controller

FM = Funktions

NM = Netzmo

ZM = Zentral- oder Z
Einleitung 1 

g erklärt Ihnen den Einbau der Funktions-
egelgerätebaureihe Logamatic 4000.

ule

ese Montageanleitung auch für den Einbau 
, da sich die Vorgehensweise ähnelt.
chnischer Verbesserungen vorbehalten. 3

odule

n

modul

modul

dul

usatzmodul
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1.2 Module und ihre Bezeichnung (B

 

Tab. 2 Bezeichnung (B

Bezeich
nung

Controller-
modul

CM431

Netz-
modul

NM482

Zentral-
modul

ZM422

ZM424

ZM432

ZM433

ZM434

ZM425

Funktions-
modul

FM441

FM442

FM443

FM444

FM445

FM446

FM447

FM448

FM451

FM455

FM456

FM457

FM458

Zusatz-
modul

ZM426

ZM427
enennung)

-
Name

Controllermodul

Netzmodul

Brennersteuerung + 1 Heizkreis +
1 Warmwasserkreis

Kesselansteuerung + 2 Heizkreise +
1 Warmwasserkreis

Brenner + Kesselkreisfunktionen

Externe Wärmeerzeugung + 1 Heizkreis

Brenner + Kesselkreisfunktionen + 
gen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten.

enennung) der Module

0 - 10% Brenneransteuerung

Anzeigemodul

1 Heizkreis + 1 Warmwasserkreis

2 Heizkreise

Solarkreis

Alternativer Wärmeerzeuger

LAP/LSP (Ladesystem)

Schnittstelle EIB

Strategie

Sammelstörmeldung

KSE 1 (eingebaut im R4111)

KSE 1 (nur mit ZM424) mit EMS

KSE 2 (Kaskade – 2 Wandkessel) 
mit EMS

KSE 4 (Kaskade – 4 Wandkessel) 
mit EMS

Strategie + EMS

Zusatz-STB

Kesselbetriebsmodul
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2 Sicherheit

2.1 Zu dieser Anleitung

Dieses Kapitel enthält 
der Montage der Funk
Logamatic 4000 beach

Darüber hinaus sind in
tung weitere Sicherhei
nau beachten müssen
sorgfältig durch, bevor

Das Nichtbeachten von
Personenschäden – au
weltschäden führen.

2.2 Bestimmungsgemäße Verwendun

Die Funktionsmodule F
Logamatic 4000 einba

2.3 Normen und Richtlinien

Dieses P
triebsverh
den ergä
Konformi
wiesen.

Sie könn
im Intern
oder bei d
fordern.
Sicherheit 2 

generelle Sicherheitshinweise, die Sie bei 
tionsmodule FM4xx in die Regelgeräte 
ten müssen.

 den anderen Kapiteln dieser Montageanlei-
tshinweise zu finden, die Sie ebenfalls ge-
. Lesen Sie die Sicherheitshinweise 
 Sie mit der Montage beginnen.

 Sicherheitshinweisen kann zu schweren 
ch mit Todesfolge – sowie Sach- und Um-
chnischer Verbesserungen vorbehalten. 5

g

M4xx können Sie in die Regelgeräte 
uen. 

rodukt entspricht in Konstruktion und Be-
alten den europäischen Richtlinien sowie 

nzenden nationalen Anforderungen. Die 
tät wird mit der CE-Kennzeichnung nachge-

en die Konformitätserklärung des Produkts 
et unter www.buderus.de/konfo abrufen 
er zuständigen Buderus-Niederlassung an-
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2.4 Erklärung der verwendeten Symb

Es werden zwei Gefah
wörter gekennzeichnet

2.5 Beachten Sie diese Hinweise

Die Funktionsmodule F
und den anerkannten s
und gebaut.

Dennoch können bei u
nicht vollständig ausge

WARNUNG! 

LEBENSGEFAHR

Kennzeichnet eine mö
de Gefahr, die ohne au
verletzungen oder sog

VORSICHT! 

VERLETZUNGSGEFA
ANLAGENSCHADEN

Weist auf eine potenzie
oder leichten Körperve
kann.

ANWENDERHINWEIS

Anwendertipps für eine
sowie sonstige nützlich
ole

renstufen unterschieden und durch Signal-
:

glicherweise von einem Produkt ausgehen-
sreichende Vorsorge zu schweren Körper-
ar zum Tode führen kann. 

HR/

ll gefährliche Situation hin, die zu mittleren 
rletzungen oder zu Sachschäden führen 
gen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten.

M4xx wurden nach dem Stand der Technik  
icherheitstechnischen Regeln konzipiert 

nsachgemäßer Montage Sachschäden 
schlossen werden. 

 optimale Gerätenutzung und -einstellung 
e Informationen.
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Lesen Sie vor der Mon
Montageanleitung sorg

Während der Montage
heitshinweise zu beach

WARNUNG! 

LEBENSGEFAHR 

durch elektrischen Str

Achten Sie darauf,
tung, die Erstinbet
Wartung und Insta
personal unter Ein
gelwerke ausgefüh

Hierbei sind die ör

WARNUNG! 

LEBENSGEFAHR 

durch elektrischen Str

Achten Sie darauf,
sierten Fachkräften

Bevor Sie das Reg
schalten und gege
chern.

WARNUNG! 

LEBENSGEFAHR 

durch elektrischen Str

Die Gefahr einer Span
Kleinspannung durch 
Klemmen muss verhin

Fixieren Sie desha
seitig (z.B. mit Kab
mantel nur sehr ku
Sicherheit 2 

tage der Funktionsmodule FM4xx diese 
fältig durch. 

 der Funktionsmodule sind folgende Sicher-
ten!

om.

 dass die Montage, die elektrische Verdrah-
riebnahme, der Stromanschluss sowie die 
ndhaltung nur von entsprechendem Fach-
haltung der einschlägigen technischen Re-
rt werden.

tlichen Vorschriften zu beachten!
chnischer Verbesserungen vorbehalten. 7

om.

 dass alle Elektroarbeiten nur von autori-
 ausgeführt werden.

elgerät öffnen: Regelgerät allpolig stromlos 
n unbeabsichtigtes Wiedereinschalten si-

om.

nungsverschleppung zwischen 230V und 
unbeabsichtigtes Lösen einer Ader an den 
dert werden!

lb die Leitungsadern jeder Leitung gegen-
elbindern) oder isolieren Sie den Leitungs-
rz ab.



Module für Regelgeräte Logamatic 4000 - Änderun8

Sicherheit2 

2.6 Entsorgung

Elektronische Baut
Die Module umwelt
sorgen.

VORSICHT! 

GERÄTESCHADEN

durch elektrostatische 

Berühren Sie vor d
per oder eine geerd
Körper elektrostatis

ANWENDERHINWEIS

Achten Sie darauf, das
allpoligen Abschaltung
Trennvorrichtung vorha

ANWENDERHINWEIS

Verwenden Sie nur Ori
Schäden, die durch nic
entstehen, kann Buder
Entladung (ESD).

em Auspacken der Module einen Heizkör-
ete, metallische Wasserleitung um Ihren 
ch zu entladen.

s eine normgerechte Trennvorrichtung zur 
 vom Stromnetz vorhanden ist. Falls keine 
nden ist, müssen Sie eine einbauen.

ginal-Ersatzteile von Buderus. Für 
gen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten.

eile gehören nicht in den Hausmüll. 
gerecht durch eine autorisierte Stelle ent-

ht von Buderus gelieferte Ersatzteile 
us keine Haftung übernehmen.
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Modulmontage fü

3 Modulmontage für Regelg

Dieser Abschnitt besch
FM4xx in die Regelger
4121, 4122 und 4126.

3.1 Mögliche Moduleinbauten für Reg

Tab. 3 Grundausstattu

O = Grundausstattung
X = Zusatzausstattung
– = Kombination/Einba

ANWENDERHINWEIS

Prüfen Sie, ob die L
Ist dies nicht der Fa
Niederlassung.

Bezeich-
nung 4

Module

CM431

NM482

ZM424

FM441

FM442

FM443

FM444

FM445

FM446

FM448

FM451

FM455

FM456

FM457
r Regelgeräte Logamatic 41xx 3 

eräte Logamatic 41xx

reibt den Einbau der Funktionsmodule 
äte Logamatic 4111, 4112 und 4116 bzw. 

elgeräte Logamatic 41xx

ieferung vollständig ist.
ll, dann wenden Sie sich an eine Buderus-

41xx
chnischer Verbesserungen vorbehalten. 9

ng der Regelgeräte und Erweiterungsoptionen

u nicht möglich

111 4112 4116 4121 4122 4126

O O O O O O

O O O O O O

O – – O – –

– X – – X –

X X – X X X

X X – X X X

X X X X X X

X X O X X O

X X X X X X

X X X X X X

O – – – – –

– – – O – –

X X – X X X

X X – X X X
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3.2 Anordnung der Module im Regelg

ZM424 und FM455 (n

Das Modul FM455 bele
und das Modul ZM424

FM445 und FM446

Bauen Sie die Module 
Steckplatz 2 ( Bild 1,

FM456 und FM457

Regelgeräte, welche d
enthalten, sind auf Adr
men Sie diese Einstell

Bild 1 Zuordnung der

1 Steckplatz 1

2 Steckplatz 2

3 Steckplatz B hinter de

4 Steckplatz A für Funk

1

tic 41xx

erät (Logamatic 41xx)

3

4

2

gen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten.

ur bei 4121)

gt immer den Steckplatz A ( Bild 1, [4] 
 den Steckplatz 1 ( Bild 1, [1]).

FM445 und FM446 immer in den 
 [2]) ein.

ie Funktionsmodule FM456 oder FM457 
esse 0 oder 1 (Master) einzustellen. Neh-
ung am Controllermodul CM431 vor.

 Steckplätze

r Bedieneinheit MEC2

tionsmodul FM455 (nur bei 4121)
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Modulmontage fü

3.3 Montage

2 Schrauben am ob
( Bild 2, [1] und [2

Oberen Gehäusede

2 Schrauben an de
herausschrauben.

Leitungsabdeckung

Bild 2 Abdeckungen e

1

4

WARNUNG! 

LEBENSGEFAHR

durch elektrischen Stro

Bevor Sie das Reg
Regelgerät allpolig
tigtes Wiedereinsch
r Regelgeräte Logamatic 41xx 3 

2

3

chnischer Verbesserungen vorbehalten. 11

eren Gehäusedeckel herausschrauben 
]).

ckel abnehmen.

r Leitungsabdeckung ( Bild 2, [3] und [4]) 

 abnehmen.

ntfernen

m bei geöffnetem Regelgerät.

elgerät öffnen:
 stromlos schalten und gegen unbeabsich-
alten sichern.
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Modulmontage für Regelgeräte Logama3 

Obere Noppen ( B
nen drücken.

Das Gerätevorderte
ausklappen.

Bild 3 Gerätevorderte

1

ANWENDERHINWEIS

Achten Sie darauf, das
da Sie sonst das Gerä
tic 41xx

2

3

gen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten.

ild 3, [1] und [2]) auf beiden Seiten nach in-

il mit dem MEC2 ( Bild 3, [3]) nach vorne 

il ausklappen

s die Leitungsabdeckung entfernt wurde, 
tevorderteil nicht ausklappen können.



Module für Regelgeräte Logamatic 4000 - Änderungen aufgrund te

Modulmontage fü

Zum Ausbauen der Qu
Schraubendreher.

Querleiste an einer
her eine der beiden
ßen herausdrücken

Querleiste an einer

Mit dem Schrauben
ßen herausdrücken

Querleiste an der z

Querleiste auf dies

Querleiste auf der a

Querleiste ( Bild

Bild 4 Querleiste aus
r Regelgeräte Logamatic 41xx 3 

1

2

3

chnischer Verbesserungen vorbehalten. 13

erleiste ( Bild 4, [1]) benötigen Sie einen 

 Seite lösen. Dazu mit dem Schraubendre-
 Verklammerungen ( Bild 4, [3]) nach au-
.

 Lasche ( Bild 4, [2]) anheben.

dreher die zweite Verklammerung nach au-
.

weiten Lasche anheben.

er Seite aus der Verankerung nehmen.

nderen Seite ebenfalls lösen.

4, [1]) abnehmen.

bauen
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Modulmontage für Regelgeräte Logama3 

Bei Einbau eines neu

Blindplatte von Ste
nen.

Anschlussleitungen
Einbau des Moduls
(genauere Informat
terlagen der Regelg

Neues Modul durch
Steckplatz von obe
merklich einrastet.

Bild 5 Blindplatte entf

WARNUNG! 

LEBENSGEFAHR 

durch metallische Brüc

Achten Sie beim Ab
darauf, dass keine 
nik fallen.
tic 41xx
gen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten.

en Moduls

ckplatz 1 ( Bild 5) im Regelgerät entfer-

 für Fühler und Pumpen müssen vor dem 
 verlegt und mit Klemmen versehen werden 
ionen entnehmen Sie den technischen Un-
eräte Logamatic 41xx).

 Drücken auf die Fühlerleiste in den freien 
n einschieben ( Bild 6, Seite 15), bis es 

ernen

ken.

isolieren oder Abschneiden der Leitungen 
Leitungsstücke in die Elektrik oder Elektro-
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Modulmontage fü

Bei Ausbau und Aust

Leitungen des betr
fixieren (genauere 
geanleitung der Re

Modul aus dem Re

Neues Modul durch
Steckplatz von obe
einrastet.

Bild 6 Modul einschie
r Regelgeräte Logamatic 41xx 3 
chnischer Verbesserungen vorbehalten. 15

ausch eines Moduls

effenden Moduls lösen und in Parkposition 
Informationen entnehmen Sie der Monta-
gelgeräte Logamatic 41xx).

gelgerät herausziehen.

 Drücken auf die Fühlerleiste in den freien 
n einschieben ( Bild 6), bis es merklich 

ben
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Modulmontage für Regelgeräte Logama3 

Netzanschluss für da

Fühlerleitungen un
nen Stellen im Mod

230-V-Modulansch
in der Steckerleiste

Bild 7 Netzanschluss
tic 41xx

����
��
gen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten.

s Modul auf Steckplatz 1 herstellen

d Pumpenanschlüsse an den vorgesehe-
ul einstecken.

lussstecker an der vorgesehenen Position 
 ( Bild 7) einstecken.

 Steckplatz 1 herstellen
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Modulmontage fü

Netzanschluss für da

Blindstecker ( Bil
baum) entfernen.

230-V-Modulansch
( Bild 8, [2]) einst

Bild 8 Netzanschluss
r Regelgeräte Logamatic 41xx 3 
chnischer Verbesserungen vorbehalten. 17

s Modul auf Steckplatz 2 herstellen

d 8, [1]) des dreipoligen Steckers (Kabel-

lussstecker in den dreipoligen Stecker 
ecken.

 Steckplatz 2 herstellen
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Modulmontage für Regelgeräte Logama3 

Nach erfolgter Modul

Querleiste ( Bild
einrasten lassen.

Das Gerätevorderte
rasten lassen.

Bild 9 Querleiste eins
tic 41xx

1

2

gen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten.

montage

9, [1]) in die Aussparungen einsetzen und 

il ( Bild 9, [2]) zurückschwenken und ein-

etzen
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Modulmontage fü

Oberen Gehäusede

Die beiden Schraub
drehen ( Bild 10, 

Wurden zusätzliche
Leitungsabdeckung

Leitungsabdeckung

Die beiden Schraub
und [4]) wieder eind

Testen Sie die Fun
Genauere Informat
Serviceanleitung de

Bild 10 Gehäusedecke

1

4

r Regelgeräte Logamatic 41xx 3 

2

3

chnischer Verbesserungen vorbehalten. 19

ckel aufsetzen.

en am oberen Gehäusedeckel wieder ein-
[1] und [2]).

 Leitungen nach außen geführt, so ist die 
 ggf. im unteren Bereich auszuschneiden.

 aufsetzen.

en der Leitungsabdeckung ( Bild 10, [3] 
rehen.

ktion der Module.
ionen entnehmen Sie der Bedienungs- oder 
r Regelgeräte Logamatic 41xx.

l und Leitungsabdeckung montieren
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3.4 Ausbau und Austausch des Funk
(nur bei 4111/4121)

Wenn Sie das Modul F
montieren Sie als erste

230-V-Modulansch
Verbindungsleitung
Parkposition fixiere

Das Modul ZM424 

Die darunter liegen
rausziehen ( Bild

Neues Modul FM45

Das Modul ZM424 
einschieben.

Alle Verbindungsle
einstecken.

230-V-Modulansch

Bild 11 Austausch des
tic 41xx

tionsmoduls FM451/FM455
gen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten.

M451/FM455 austauschen müssen, so de-
s das Modul ZM424 aus dem Steckplatz 1.

lussstecker ( Bild 7, Seite 16) und alle 
en des Moduls ZM424 abziehen und in 
n.

herausziehen.

de Platine – das Modul FM451/FM455 – he-
11).

1/FM455 einschieben.

durch Drücken auf die Fühlerleiste wieder 

itungen an ursprünglicher Position wieder 

luss des ZM424 wieder herstellen

 Moduls FM451/FM455
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Modulmontage fü

Drahtbrückenschalte

Mit dem Drahtbrücken

Stellung

offen
(Werkein

lung)

geschlos

ANWENDERHINWEIS

In Verbindung mit EMS
sein.

Bild 12 Drahtbrückens
r Regelgeräte Logamatic 41xx 3 

r

schalter wird das Modul konfiguriert:

Funktion

 
stel-

Das Modul meldet sich als neues 
Modul FM455/456/457 an.

sen Das Modul meldet sich als 
FM451/452/454 an.
Nur erforderlich, wenn das Modul 
als Ersatzteil verwendet wird.

 muss der Drahtbrückenschalter geöffnet 
chnischer Verbesserungen vorbehalten. 21

chalter (z. B. FM457)
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ANWENDERHINWEIS

Wenn keine 230-V-Spa
seiner 230-V-Kompone
wurde nicht hergestellt
ten (z. B. Pumpen) nic

Sie erkennen diese Fe
dul, da die LED sowie d
Spannungsversorgung
tic 41xx

nnungsversorgung des Moduls oder einer-
nten vorhanden ist (z. B. Steckverbindung 
), so werden die betreffenden Komponen-
ht eingeschaltet.

hlfunktion nicht an dem betreffenden Mo-
ie Regelfunktionen unabhängig von dieser 
 arbeiten.
gen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten.
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4 Modulmontage für Regelg

Dieser Abschnitt besch
module FM4xx in das R

4.1 Mögliche Moduleinbauten für das

Tab. 4 Grundausstattu

O = Grundausstattung
X = Zusatzausstattung
– = Kombination/Einba

ANWENDERHINWEIS

Prüfen Sie, ob die L
Ist dies nicht der Fa
Niederlassung.

Bezeich

Module

CM4

NM4

ZM4

FM4

FM4

FM4

FM4

FM4

FM4

ZM4

ANWENDERHINWEIS

Sie können grundsätzli
len. Ausgenommen vo
FM446. Bauen Sie dies
( Bild 13, [2], Seite 2
für Regelgerät Logamatic 4211 4 

erät Logamatic 4211

reibt vorrangig den Einbau der Funktions-
egelgerät Logamatic 4211.

 Regelgerät Logamatic 4211

ieferung vollständig ist.
ll, dann wenden Sie sich an eine Buderus-

nung 4211

31 O
chnischer Verbesserungen vorbehalten. 23

ng des Regelgerätes und Erweiterungsoptionen

u nicht möglich

82 O

22 O

42 X

43 X

44 X

45 X

46 X

48 X

26 X

ch die Einbauposition der Module frei wäh-
n dieser Regel sind die Module FM445 und 
e nach Möglichkeit nur in den Steckplatz 2 

4) des Regelgerätes ein.
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4.2 Anordnung der Module im Regelg

Grundsätzlich können 
bigen freien Steckplatz
ten, dass Sie die Span
führen. Für eine sinnvo
setzen Sie die Module
(Steckplatz 1-2).

Bild 13 Zuordnung der

1 Steckplatz 1 für weite

2 Steckplatz 2 für weite

3 Steckplatz B hinter de

4 Steckplatz A für Zent

1

ANWENDERHINWEIS

Der Steckplatz A ( B
ZM422, und der Steckp
lermodul CM431 und d
ic 4211

erät

Z

L

2

gen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten.

Sie die zusätzlichen Module in einen belie-
 (1-2) einbauen. Dabei müssen Sie beach-
nungsversorgung von Modul zu Modul 
lle logische Nummerierung der Heizkreise 

 der Reihe nach von links nach rechts ein 

 Steckplätze

res Modul

res Modul

r Bedieneinheit MEC2

ralmodul ZM422 (Standardausführung)

4 3

ild 13, [4]) ist fest mit dem Zentralmodul 
latz B ( Bild 13, [3]) fest mit dem Control-
er Bedieneinheit MEC2 belegt.
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4.3 Montage

Die beiden Schraub
( Bild 14, [1]).

Klemmenabdeckha

Bild 14 Abdeckungen e

1 Schrauben

2 Klemmenabdeckhaub

1

WARNUNG! 

LEBENSGEFAHR

durch elektrischen Stro

Bevor Sie das Reg
Regelgerät allpolig
tigtes Wiedereinsch
für Regelgerät Logamatic 4211 4 

2

1

chnischer Verbesserungen vorbehalten. 25

en an der Oberseite des Gerätes lösen 

ube ( Bild 14, [2]) abheben.

ntfernen

e

m bei geöffnetem Regelgerät.

elgerät öffnen:
 stromlos schalten und gegen unbeabsich-
alten sichern.
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Bei Einbau eines neu

Blindplatte im Rege

Anschlussleitungen
Einbau des Moduls
(genauere Informat
terlagen der Regelg

Neues Modul durch
Steckplatz von obe
einrastet.

Bild 15 Modul Ein- und

WARNUNG! 

LEBENSGEFAHR 

durch metallische Brüc

Achten Sie beim Ab
darauf, dass keine 
nik fallen.
ic 4211
gen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten.

en Moduls

lgerät entfernen.

 für Fühler bzw. Pumpen müssen vor dem 
 verlegt und mit Klemmen versehen werden 
ionen entnehmen Sie den technischen Un-
eräte Logamatic 4211).

 Drücken auf die Fühlerleiste in den freien 
n einschieben ( Bild 15), bis es merklich 

 Ausbau

ken.

isolieren oder Abschneiden der Leitungen 
Leitungsstücke in die Elektrik oder Elektro-
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Bei Ausbau und Aust

Leitungen des betr
fixieren (genauere 
geanleitung der Re

Modul aus dem Re

Neues Modul durch
Steckplatz von obe
merklich einrastet.

Fühlerleitungen bzw
nen Stellen in das M

230-V-Modulansch
in die Steckerleiste
platz 2, Bild 16).

Bild 16 Herstellen der 
für Regelgerät Logamatic 4211 4 

ausch eines Moduls

effenden Moduls lösen und in Parkposition 
Informationen entnehmen Sie der Monta-
gelgeräte Logamatic 4211).

gelgerät herausziehen.

 Drücken auf die Fühlerleiste in den freien 
n einschieben ( Bild 15, Seite 26), bis es 
chnischer Verbesserungen vorbehalten. 27

. Pumpenanschlüsse an den vorgesehe-
odul einstecken.

lussstecker an der vorgesehenen Position 
 einstecken (für Modulanschluss an Steck-

230-V-Spannungsversorgung
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Klemmenabdeckha
der befestigen.

Testen Sie die Fun

Genauere Informatione
Serviceanleitung des R

ANWENDERHINWEIS

Die Steckerklammern s
schen gesichert.

Drücken Sie beim H
ungsplättchen nach

ANWENDERHINWEIS

Wenn keine 230-V-Spa
seiner 230-V-Kompone
wurde nicht hergestellt
ten (z. B. Pumpen) nic

Sie erkennen diese Fe
dul, da die LED sowie d
Spannungsversorgung
ic 4211

ube aufsetzen und mit den Schrauben wie-

ktion der Module.

n entnehmen Sie der Bedienungs- oder 
egelgerätes Logamatic 4211.

ind mit einer Sicherung gegen Herausrut-

erausziehen der Klemmen das Sicher-
 oben.

nnungsversorgung des Moduls oder einer-
gen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten.

nten vorhanden ist (z. B. Steckverbindung 
), so werden die betreffenden Komponen-
ht eingeschaltet.

hlfunktion nicht an dem betreffenden Mo-
ie Regelfunktionen unabhängig von dieser 
 arbeiten.
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5 Modulmontage für Regelg

Dieser Abschnitt besch
module FM 4xx in die R

ANWENDERHINWEIS

Prüfen Sie, ob die L
Ist dies nicht der Fa
Niederlassung.
r Regelgeräte Logamatic 43xx 5 

eräte Logamatic 43xx

reibt vorrangig den Einbau der Funktions-
egelgeräte Logamatic 43xx.

ieferung vollständig ist.
ll, dann wenden Sie sich an eine Buderus-
chnischer Verbesserungen vorbehalten. 29
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5.1 Mögliche Moduleinbauten für Reg

Tab. 5 Grundausstattung der Regelgeräte und Erweite

O = Grundausstattung
X = Zusatzausstattung
– = Kombination/Einbau nicht möglich

Bezeichnung
4311 4312

Module

CM431 O O

NM482 O O

ZM432 O O

ZM433 – –

ZM434 X X

FM441 X X

FM442 X X

FM443 X X

FM444 X X

FM445 X X

FM446 X X

FM447 X –

FM448 X X

FM455 – –

FM456 – –

FM457 – –

FM458 X X

ZM426 X X

ANWENDERHINWEIS

Die Module FM441 und
nem Regelgerät einges

Ist ein Modul FM441 b
Sie dieses vor dem Ein

Wenn Sie beide Modul
dies zu einer Fehlerme
tic 43xx

elgeräte Logamatic 43xx

43xx

4313 4321 4322 4323

O O O O

O O O O

– – – –

O – – O

– O O –

X X X X

X X X X

X X X X

X X X X

X X X X
gen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten.

rungsoptionen

X X X X

– X X –

X X X X

– – – –

– – – X

– – – X

– X X X

– X X –

 FM445 dürfen niemals gemeinsam in ei-
etzt werden.

ereits im Regelgerät integriert, so müssen 
bau eines FM445 entfernen.

e (FM441 und FM445) einbauen, so führt 
ldung im Display des MEC2.
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ANWENDERHINWEIS

Sie können grundsätzli
len. Ausgenommen vo
FM446.

Bauen Sie das Modul F
( Bild 17, [4], Seite 3

Das Modul FM445 kön
Module, in Steckplatz 3
Seite 32).

ANWENDERHINWEIS

Die Module FM447 und
nem Regelgerät einge

Wenn Sie beide Modu
dies zu einer Fehlerme

ANWENDERHINWEIS

Die Module FM448 und
nem Regelgerät einge

Wenn Sie beide Modu
dies zu einer Fehlerme

ANWENDERHINWEIS

Die Module FM456/FM
sam in einem Regelge

Wenn Sie beide Modu
so führt dies zu einer F
r Regelgeräte Logamatic 43xx 5 

ch die Einbauposition der Module frei wäh-
n dieser Regel sind die Module FM445 und 

M446 nur in die rechte äußere Position 
2) des Regelgerätes ein.

nen Sie, je nach Anzahl der eingesetzten 
 oder 4 einbauen ( Bild 17, [3] und [4], 

 FM448 dürfen niemals gemeinsam in ei-
setzt werden.
chnischer Verbesserungen vorbehalten. 31

le (FM447 und FM448) einbauen, so führt 
ldung im Display des MEC2.

 FM458 dürfen niemals gemeinsam in ei-
setzt werden.

le (FM448 und FM458) einbauen, so führt 
ldung im Display des MEC2.

457 und FM458 dürfen niemals gemein-
rät eingesetzt werden.

le (FM456/FM457 und FM458) einbauen, 
ehlermeldung im Display des MEC2.
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5.2 Anordnung der Module im Regelg

Bild 17 Zuordnung der

1 Steckplatz 1 für weite

2 Steckplatz 2 für weite

3 Steckplatz 3 für weite

4 Steckplatz 4 für weite

5 Steckplatz B hinter de

6 Steckplatz A für Zent
(Standardausfü

1 2

ANWENDERHINWEIS

Der Steckplatz A ( B
module ZM432 oder ZM
( Bild 17, [5]) ist fest 
Bedieneinheit MEC2 b
tic 43xx

erät

3 4

5

gen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten.

 Steckplätze

res Modul

res Modul

res Modul

res Modul

r Bedieneinheit MEC2

ralmodul ZM432 oder ZM434 
hrung)

6

ild 17, [6]) ist fest mit einem der Zentral-
434 oder ZM433 belegt, der Steckplatz B 

mit dem Controllermodul CM431 und der 
elegt.
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Grundsätzlich können 
bigen freien Steckplatz
ten, dass Sie die Span
führen. Für eine sinnvo
setzen Sie die Module
(Steckplatz 1-4).

Beispiel

Heizkreiszuordnung be
nem Heizkreis- und W

Gegebenenfalls benöti
dem Modul beigelegte
Module des FM458 mi

Bild 18 Beispiel Anord

Steckplatz 1

FM442

Heizkreis 1

Heizkreis 2
r Regelgeräte Logamatic 43xx 5 

Sie die zusätzlichen Module in einen belie-
 (1-4) einbauen. Dabei müssen Sie beach-
nungsversorgung von Modul zu Modul 
lle logische Nummerierung der Heizkreise 

 der Reihe nach von links nach rechts ein 

i zwei Heizkreismodulen (FM442) und ei-
armwassermodul (FM441):
chnischer Verbesserungen vorbehalten. 33

gen Sie bei Einbau des Moduls FM458 die 
 Verbindungsleitung, um die benachbarten 
t Netzspannung zu versorgen.

nung Funktionsmodule

Steckplatz 2

FM442

Steckplatz 3

FM441

Heizkreis 3 Heizkreis 5

Heizkreis 4 Warmwasserkreis
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5.3 Montage

Die beiden Schraub
des Gerätes lösen.

Klemmabdeckhaub

Bild 19 Abdeckungen e

1

WARNUNG! 

LEBENSGEFAHR

durch elektrischen Stro

Bevor Sie das Reg
Regelgerät allpolig
tigtes Wiedereinsch
tic 43xx

3

2

gen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten.

en ( Bild 19, [1] und [3]) an der Oberseite 

e ( Bild 19, [2]) abheben.

ntfernen

m bei geöffnetem Regelgerät.

elgerät öffnen:
 stromlos schalten und gegen unbeabsich-
alten sichern.
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Bei Einbau eines neu

Blindplatte von Ste
nen.

Anschlussleitungen
Einbau des Moduls
(genauere Informat
terlagen der Regelg

Neues Modul durch
Steckplatz von obe
einrastet.

Bild 20 Modul Ein- und

WARNUNG! 

LEBENSGEFAHR 

durch metallische Brüc

Achten Sie beim Ab
darauf, dass keine 
nik fallen.
r Regelgeräte Logamatic 43xx 5 
chnischer Verbesserungen vorbehalten. 35

en Moduls

ckplatz 1 ( Bild 20) im Regelgerät entfer-

 für Fühler bzw. Pumpen müssen vor dem 
 verlegt und mit Klemmen versehen werden 
ionen entnehmen Sie den technischen Un-
eräte Logamatic 43xx).

 Drücken auf die Fühlerleiste in den freien 
n einschieben ( Bild 20), bis es merklich 

 Ausbau

ken.

isolieren oder Abschneiden der Leitungen 
Leitungsstücke in die Elektrik oder Elektro-
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Bei Ausbau und Aust

Leitungen des betr
fixieren (genauere 
tageanleitung der R

Modul aus dem Re

Neues Modul durch
Steckplatz von obe
merklich einrastet.
tic 43xx

ausch eines Moduls

effenden Moduls lösen und in Parkposition 
Informationen entnehmen Sie der Mon-
egelgeräte Logamatic 43xx).

gelgerät herausziehen.

 Drücken auf die Fühlerleiste in den freien 
n einschieben (  Bild 20, Seite 35), bis es 
gen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten.
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Fühlerleitungen un
nen Stellen in das M

230-V-Modulansch
in die Steckerleiste
platz 1, Bild 21).

Klemmenabdeckha
der befestigen.

Testen Sie die Fun

Genauere Informatione
Serviceanleitung der R

Bild 21 Herstellen der 

ANWENDERHINWEIS

Die Steckerklammern s
schen gesichert.

Drücken Sie beim H
rungsplättchen nac
r Regelgeräte Logamatic 43xx 5 
chnischer Verbesserungen vorbehalten. 37

d Pumpenanschlüsse an den vorgesehe-
odul einstecken.

lussstecker an der vorgesehenen Position 
 einstecken (für Modulanschluss an Steck-
 

ube aufsetzen und mit den Schrauben wie-

ktion der Module.

n entnehmen Sie der Bedienungs- oder 
egelgeräte Logamatic 43xx.

230-V-Spannungsversorgung

ind mit einer Sicherung gegen Herausrut-

erausziehen der Klemmen das Siche-
h oben.
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ANWENDERHINWEIS

Wenn keine 230-V-Spa
seiner 230-V-Kompone
wurde nicht hergestellt
ten (z. B. Pumpen) nic

Sie erkennen diese Fe
dul, da die LED sowie d
Spannungsversorgung
tic 43xx

nnungsversorgung des Moduls oder eine 
nten vorhanden ist (z. B. Steckverbindung 
), so werden die betreffenden Komponen-
ht eingeschaltet.

hlfunktion nicht an dem betreffenden Mo-
ie Regelfunktionen unabhängig von dieser 
 arbeiten.
gen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten.
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Notizen  
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